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10  Fakten zum Muttertag  
3.  

In Großbritan-
nien werden jährlich ca. 

30 Mio. Postkarten zum Mut-
tertag gesandt – könnt ihr 

euch vorstellen, wie hoch 
diese Zahl auf der ganzen 

Welt sein muss?! 
 

1.  
  In Ungarn wird 

der Muttertag immer am 
ersten Maisonntag gefei-

ert. In Deutschland findet der 
Muttertag immer am zweiten 

Sonntag im Mai statt. An diesem 
Tag sollen die Mütter beson-

ders geehrt und ihnen 
 gedankt werden. 

 

2.  
Je nach dem Land 

wird der Ehrentag der Müt-
ter an einem bestimmten Tag 

zelebriert. In England im März,  
in Spanien, Frankreich und 

Deutschland im Mai. In Thailand 
wird dagegen der Muttertag 

immer im August 
 gefeiert. 

 

Für die Mutter 
 

Was soll ich Dir denn sagen, 
O gute Mutter, heut? 

Was soll ich Dir denn wünschen, 
Das Dich und mich erfreut? 

 
Ja, könnt‘ ich Dir’s nur sagen, 

Wie’s um das Herz mir ist! 
Du weißt es ja doch besser, 

Wie teuer Du mir bist. 
 

Dass Du mich immer liebtest 
Und ich lieb immer Dich – 

Nichts Schöneres kann ich wünschen, 
Nichts Besseres für Dich und mich.

5.  
Der Mutter-

tag ist das dritte – 
nach Weihnachten 
und Ostern – meist -

gefeierte Fest auf 
der Welt. 

 

4.  
Zu den Lieb-

lingsgeschenken, 
welche die Muttis zu ihrem 

Fest erhalten, gehören:  
1. Blumen,  

2. Schmuck und  
3. Süßigkeiten. 

 

7.  
In Deutschland 
wurde der Mutter-

tag 1922/23 eta-
bliert. 
 

9.  
Die amerika-

nische Frauenrechtlerin 
Anna Marie Jarvis gilt in 

den USA als die Initiatorin des 
Muttertages. Sie rief bereits 

1908, am Todestag ihrer eigenen 
Mutter, dazu auf, alle Mütter 
an einem bestimmten Tag 

im Jahr zu ehren. 
   

6.  
Das Lied zum 

Muttertag schlecht-
hin ist Mama von 

Heintje. 
 

10.  
Inzwischen ist 

der Muttertag sehr kom-
merzialisiert; in den USA 
wird beispielsweise nur an 

 Weihnachten mehr Geld für 
Geschenke ausgegeben. Der 

 deutsche Blumenhandel 
 verzeichnet am Muttertag  

die größten Umsätze 
des Jahres.

8.  
In Äthiopien gibt 

es kein festes Datum für 
den Muttertag. Stattdes-

sen wird der Tag immer dann 
gefeiert, wenn die ersten Re-

gentropfen die Regenzeit einläu-
ten. Dieser Tag liegt in der 
Regel zwischen Oktober  

und November. 
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Waschbär Willy  
auf (virtueller) Deutschlandreise 

 
Hallo Freunde! 
 
Nach meiner kurzen 
Spritztour an die Nordsee 
zieht es mich auf meiner 
virtuellen Reise wieder 
etwas nach Süden. Ge-
nauer gesagt in das Bun-
desland Hessen, in die 
Großstadt Frankfurt am 
Main. Ich habe schon viel 
über die Riesengebäude 
der Stadt gehört, die in den 
_________ (1) ragen. Frankfurt ist die fünftgrößte Stadt in Deutschland 
und trägt den Beinamen „Mainhatten“. Das höchste ________ (2) der 
Stadt ist der Main-Tower. Aus dem 55. Stock hat man bestimmt einen 
schönen Ausblick über die Stadt. Außer dem berühmten ________ (3) Jo-
hann Wolfgang von Goethe lebten auch die Gebrüder Grimm in der Um-
gebung von Frankfurt. Sie sammelten Märchen wie Aschenputtel, 
Rapunzel, Schneeweißchen und Rosenrot, Dornröschen und viele an-
dere. Stellt euch vor, der _________ (4) in Frankfurt wurde 1858 eröffnet 
und ist damit nach dem Zoologischen Garten Berlin der zweitgrößte Zoo 
in Deutschland. Es lohnt sich auf jeden Fall, einen Ausflug dorthin zu 
machen. Nun mache ich mich langsam auf den Weg und hoffe, dass ich 
mich auf dem großen Frankfurter _________ (5) nicht verirre. Er ist näm-
lich der größte in ganz Deutschland. Wünscht mir Glück. 
 
Tschaoiii, 
               Waschbär Willy 

Land  
und  

Fahne 

 

An welches Land haben wir ge-
dacht? Könnt ihr es mit Hilfe von 
5 Fakten und der Fahne enträtseln? 

Fakt Nr. 1: Seine Landschaft be-
steht zu 70 % aus Bergen. 

Fakt Nr. 2: Die Hauptstadt ist 
Tokio. 

Fakt Nr. 3: Das Land hat 123 Mil-
lionen Einwohner. 

Fakt Nr. 4: Seine Währung ist Yen. 

Fakt Nr. 5: Es ist die Heimat der 
Samurai gewesen. 

Name des Landes:  

       __________________________ 

Die Lösungen  
von Nummer 17: 
 

Waschbär Willy auf (virtu-
eller) Deutschlandreise 
 
1 Badehose 
2 Einwohner 
3 Europa 
4 Touristen 
5 Hunger 
 
Das Wort „bildhübsch“ be-
deutet, dass etwas oder je-
mand sehr hübsch ist. 
 
Die Fahne und die Fakten 
gehören zu Portugal. 
 
Auf Erdbeeren wurde ge-
zoomt. 

Die fehlenden Wörter: 
Dichter, Flughafen, Ge-
bäude, Himmel, Zoo

Erkennt ihr das nützliche Ding auf dem ge-
zoomten Bild? 
 
Kleine Hilfe: 
Es hilft euch im Dunkeln. 
 
Was sehe ich auf dem Bild? 
________________________

Zoom-Zoom-Zoom

Wie bitte? 
 

Was bedeutet  
das Wort „turbulent“? 
A: Bezeichnet eine  
allgemeine Aufregung 
und ein großes  
Durcheinander. 
B: Bezeichnet eine  
kleine Menge von  
Menschen, die sich  
schnell bewegen. 
C: Bezeichnet eine große 
Masse von Menschen, die 
sich im Kreis drehen.



NZJUNIOR, NR. 18/2021, SEITE 3 UNGARNDEUTSCHE TRADITION

Lara Dékány, Klasse 1c, Bohl 
„Zu Ostern machen wir in der Familie immer verschiedene 
Dekorationen im Haus. Ein gern gesehener Gast bei uns in 
der Vase ist das Palmkätzchen. An das Kätzchen hängen wir 
bunte Bänder, kleine Eier. Ich zeichnete auch ein Nest, weil 
wir ein Nest am Ostermontag für den Osterhasen bauen.“ 

Geschwister Geb-
hardt, Deutsche Na -
tio na li tä ten grund -
schule Öden burg 
„Wir mögen Volks-
kunde, weil wir im-
mer wieder etwas 
Interessantes und 
Neues von den 
 ungarndeutschen 
Traditionen mit-
bekommen, die uns 
teilweise schon un-
sere Großeltern er-
zählt haben. Opapa 
und Omama leben 
in einem alten Bau-
ernhaus in Na-
dasch. Die Einwoh-
ner im Dorf pflegen 
die alten Traditio-
nen, so wie die 
Sprache auch. Un-
sere Großeltern er-
zählen oft Geschich-
ten über alte 
Bräuche, die wir in 
Volkskunde wieder 
finden. Unsere Leh-
rerin, Heca néni, ist 
sehr lieb, wie eine 
Omama.“ 

 
 

Wie pflegt ihr  
die  Traditionen  

der  Ungarndeutschen?  
 

Mehr als 200 Grundschul- und 
 Kinder gartenkinder erzählten uns,   

auf welche Art und Weise sie aktiv an 
der ungarn deutschen Tradi tionspflege 

 teilnehmen.   
NZjunior ist recht stolz auf alle 

 jungen  Bewerber und 
 Bewerberinnen! 
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„Ich heiße Regina Nagy und ich besuche die 
Klasse 3 der Grundschule Ahlaß. Ich mag deut-
sche Tänze und Lieder. Ich ziehe sehr gern die 
ungarndeutsche Tracht von der Schule an.“ 

Magdolna Katalin Oláh, Klasse 8, Nimmesch 
„Als ich noch ein Kleinkind war, hat mir 
meine Oma ein Bild gezeigt. Auf dem Bild 
kann man ein Brautpaar sehen. Sie sind meine 
Großeltern. Meine Oma hat mir viel darüber 
erzählt, wie ihre Hochzeit abgelaufen ist. Das 
Bild gefällt mir noch heutzutage. Ich wäre 
gerne auch eine Braut, mit dieser wunder-
schönen Tracht.“

Fórizs Martin, Klasse 2, 
Katholische Grund-
schule Parkstraße Mo-
hatsch 
„Meine Tante bekam 
einen geschmückten 
Maibaum am 1. Mai, 
daran erinnere ich mich 
sehr klar. Beim ‚Austan-
zen‘ des Maibaums zu 
Pfingsten, wo ich auch 
da war, sah ich mir die 
ganze Prozedur auf-
merksam an. Die Zeich-
nung zeigt meine Tante 
und ihre Freunde, die 
den Baum errichtet 
haben. Gute Laune, 
Musik und Tanzen. 
Wenn ich älter werde, 
würde ich auch gerne 
einen Maibaum aufstel-
len. Schöne Tradition!“ 

 
„Ich bin Kinga Kárpáti aus Petschwar und gehe in die 
Klasse 8b. Mit meiner Großmutter aus Nadasch haben wir 
Faschingskrapfen gebacken. Das könnt ihr auf dem Bild 
sehen. Dank ihrer Hilfe sind diese gut gelungen. Wir ko-
chen gern zusammen ungarndeutsche Gerichte, backen Ku-
chen. Diese schmecken mir besonders gut. Ich möchte diese 
Tradition weiterführen und die Rezepte aufbewahren.“
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Die Sportarten  
der Olympischen Spiele 

Ringen  

Nachdem wir letzte Woche angefangen haben, uns mit den Individualsportarten aus-
einanderzusetzen, würden wir euch gerne eine weitere Einzelsportart näherbringen. 
Diese Woche wird es um das Ringen gehen. Ringen ist eine Kampf- und Kraftsportart 
mit Ganzkörpereinsatz ohne Hilfsmittel. Ab 1896 gehört Ringen zu dem olympischen 
Programm und seit 1950 werden jährlich Weltmeisterschaften veranstaltet. Ringen 
wurde allerdings 2013 aus dem olympischen Programm gestrichen, wurde aber nach 
starken Protesten nach drei Monaten wieder aufgenommen.

Erfolge der Ungarn 

Auch Ringen gehört zu den Paradedisziplinen der Ungarn. Ihre 
Bilanzen bei den Olympischen Spielen können sich durchaus 
sehen lassen. Seit 1908 gewannen die Ungarn 19 Goldmedail-
len, 16 Silbermedaillen und 19 Bronzemedaillen. Aber seit 
2004 konnten sie keine Erfolge mehr bei den Olympischen 
Spielen feiern. Trotz allem sind sie auf der Weltrangliste oben 
mit dabei. Denn auch bei den Weltmeisterschaften können sie 
immer wieder brillieren.  

Erfolge der Deutschen 

Auch die Deutschen haben in den letzten Jahrzehnten Gro-
ßes im Ringen geleistet. Der erste Olympiasieger überhaupt 
im Ringen war der Deutsche Carl Schuhmann. Seitdem 
konnten die Deutschen 8 Goldmedaillen, 25 Silbermedaillen 
und 17 Bronzemedaillen gewinnen. Ihr letzter großer Erfolg 
im Ringen war die Bronzemedaille bei den Spielen in Rio 
de Janeiro 2016. Denis Kudla konnte diesen Erfolg ver-
buchen.

Regelwerk 

Beim Ringen werden zwei Stilarten unterschieden. Einmal der 
Freistil, wo der gesamte Körper von den Füßen bis zum Kopf 
als Angriffsfläche gilt, und dann der griechisch-römische Stil, 
wo der Körper nur oberhalb des Gürtels als Angriffsfläche gilt. 
Ein Ringer zielt generell darauf hin, seinen Gegner aus dem 
Stand in die Bodenlage und mit beiden Schultern auf die Matte 

zu bringen. Dies bezeichnet man als Schultersieg. Dabei kom-
men als Techniken Würfe, Schleuder- und Hebelgriffe zum Ein-
satz. Schläge, Tritte, Stöße und Würgeansätze sind verboten. Die 
Kampfleitung und die Wertung der Grifftechniken übernimmt 
entweder der Kampfrichter oder ein Kampfgericht aus drei Wer-
tungsrichtern. Sieger ist, wer am Ende der Kampfzeit die meis -
ten Punkte gesammelt hat oder wer vorher seinen Gegner auf 
beide Schultern gebracht hat.

Ab wann gehört Ringen zum olympischen Programm? 

Wie viele Goldmedaillen gewannen die Ungarn bei den 
bisherigen Olympischen Spielen? 

Wie hieß der erste Olympiasieger im Ringen? 

Welchen Platz belegten die Deutschen 2016 im Ringen? 

Was bezeichnet man als Schultersieg? 

Nenne drei Dinge, die im Ringen verboten sind!



NZJUNIOR, NR. 18/2021, SEITE 6 FREIZEIT

Ein Geschenk zum Muttertag
Bei uns in Ungarn ist der Muttertag immer am ersten Maisonntag. Und das ist dieses Jahr der 2. Mai. Wenn 
ihr schnell seid, könnt ihr eurer lieben Mutti noch etwas Schönes basteln.

Schritt 1:  

Anfangs zeichnen wir den Blumen-
topf auf das dunkelbraune Blatt. 
Dazu braucht ihr ein Lineal und 
einen Bleistift. Die Oberseite des 
Blumentopfes werden wir auf dem 
dunklen Papier verdoppeln. 
 
Schritt 2:  
Wir werden das gleiche Muster des 
Topfes auf das hellbraune Blatt 
zeichnen, aber dieser muss ein paar 
Zentimeter kleiner sein. Danach 
schneiden wir beide aus. 
  

Schritt 3:  
Die Stängel 
der Blumen 
werden auf 
das grüne Pa-
pier gezeich-
net. Die Län ge 
ist 12 Zenti-
meter und die 
Breite ist 1,5 
Zentimeter. 

Nachdem wir es ausgeschnitten ha-
ben, falten wir alle drei wie ein Ak-
kordeon. 
 
 
 
 
Schritt 4:  
Wir zeichnen 
die Tulpen-
köpfe so gut 
wir können, 
dann schnei-
den wir sie 
aus. 
 
 
 
 
 

 
Schritt 5:  
Hier habt ihr 
freie Hand. 
Denn beide 
b r a u n e n 
Töpfe solltet 
ihr dekorie-
ren und eine 
süße Notiz 
d a r a u f 
schreiben. 
 

 
 
 
 
 
 
Schritt 6:  
Auf die 
Rückseite 
des dun-
kelbraunen 
Topfes kle-
ben wir die 
gefalteten 
B l ü t e n -
stiele. 

Schritt 7:  
D a n a c h 
werden wir 
die ge-
k l e b t e 
Rückseite 
auf unser 
H i n t e r -
grundblatt 
kleben. 
 
 
Schritt 8:  

Unter der Doppelkante für den 
Topf kleben wir unseren hellbrau-
nen Topf auf. Aber passt auf, dass 
es nur die Spitze ist! 
 
Schritt 9:  

Nun fehlen nur noch die Tulpen. 
Kleben wir sie an das Ende des 
Stiels der Blumen. 

Und damit sind wir fertig mit 
einem tollen Geschenk für unsere 
Mutter.

Dazu braucht ihr: 
dunkelbraunes Origami-Blatt 
hellbraunes Origami-Blatt 
grünes Origami-Blatt 
rosenfarbiges Origami-Blatt 

beliebiges Hintergrundblatt 
Schere 
Kleber 
Bleistift 
Lineal 
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  Finde die passenden Gegensätze und schreibe sie in die rechte Spalte!  
 
 
 

Billig  

Schön 

Rund 

Breit 

Schwach 

Dick  

Gut 

Lang 

Lose 

Heiß 

Gesund  

Berühmt 

Schau dir das Bild genau an und lies dir die Sätze durch! Welcher Satz ist richtig (r) welcher ist falsch (f)? 
Schreibe es zwischen die Klammern! 

 
Der Teddybär liegt in einem Koffer. ( ) 

Der Kopf des Teddys ist nicht zu sehen. ( ) 

Der Koffer, in dem der Teddy liegt, ist braun. ( ) 

Zwei Beine des Teddys hängen aus dem Koffer. ( ) 

Der Teddy hat eine rote Nase. ( ) 

Der Koffer steht offen. ( ) 

Der Koffer liegt auf einem Teppich. ( ) 

Das Fell des Teddys ist braun. ( )

 
krank,  

dünn,  

teuer,  

jung,  

fest,  

böse,  kalt,  

hässlich,  

kurz,  

unbekannt,  

stark,  

schmal

Gegenteiltag

Lösungen: 
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Was geschah an diesem Tag…?

… vor 30 Jahren, am 30. April 1991, 
schloss nach rund 33 Jahren, nach 
der Herstellung von über 3 Millio-
nen Autos, das Trabant-Werk in 
Zwickau.  

… vor 246 Jahren, am 1. Mai 1775, 
machte Kaiser Joseph II. nach dem 
Wiener Prater auch den Augarten 
für die Allgemeinheit zugänglich. 

… vor 125 Jahren, am 2. Mai 1896, 
wurde anlässlich der 1000-Jahr-
Feier der Gründung Ungarns in Bu-
dapest die „Millenniums-U-Bahn“ 
eröffnet. Sie ist die älteste U-Bahn in 
Kontinentaleuropa.  

… vor 527 Jahren, am 3. Mai 1494, 
entdeckte der Seefahrer Christoph 
Kolumbus auf seiner zweiten Reise 
als erster Europäer die Karibikinsel 
Jamaika.   
… vor 125 Jahren, am 4. Mai 1896, 
erschien in London die Erstausgabe 
der von Alfred Harmsworth ge-
gründeten Zeitung „Daily Mail“.  
… vor 52 Jahren, am 5. Mai 1969, be-
gann Queen Elisabeth II. ihren ers-
ten und bisher einzigen Staats-
besuch in Österreich. 

… vor 343 Jahren, am 6. Mai 1678, 
beschlossen 30 Großkaufleute das 
Errichten einer Börse in Leipzig. 
Einen Monat danach wurde bereits 
mit dem Bau der Alten Handels-
börse begonnen.  
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